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Grünes Licht für das Dom Carré: Baugenehmigung erteilt 

Am Donnerstag, den 11. April 2019 hat die Stadt Köln der Bayerischen Versorgungskammer die 

Baugenehmigung für den Neubau des gesamten Dom Carrés erteilt. Die mit der Genehmigung 

verbundenen Auflagen sind der Bayerischen Versorgungskammer größtenteils bekannt und wer-

den in den weiteren Planungsprozess integriert.  

Der aktualisierte Bauantrag für den Neubau nach Entkernung bis auf die historischen Gebäude-

teile wurde im Herbst 2017 eingereicht, nachdem sich bei der sog. nicht-statischen Entkernung 

des Dom-Hotels eine Sanierung als nicht umsetzbar herausgestellt hatte. Die ursprüngliche Pla-

nung wurde gründlich überarbeitet, die Grundrisse des Dom-Hotels mussten neu konzipiert wer-

den. Die Entwurfsplanung und die Gesamtkoordination im Baugenehmigungsverfahren lagen bei 

dem Kölner Büro PFEFFER Architekten und Ingenieure. 

Derzeit finden im Innern des Dom-Hotels weiterhin Abbrucharbeiten statt – dafür liegt der Bayeri-

schen Versorgungskammer eine Abbruchgenehmigung der Stadt Köln vor. Vor Beginn der ei-

gentlichen Tiefbauarbeiten wird das Römisch-Germanische Museum (RGM) archäologische Gra-

bungen in den freigelegten Bereichen durchführen: insbesondere dort, wo tiefer gegraben wird 

als bisher, da das Dom-Hotel partiell ein zweites Untergeschoss erhält. Nach Abschluss der Ar-

beiten des RGM werden die eigentlichen Tief- und Rohbauarbeiten beginnen, um hinter der histo-

rischen Fassade das neue Gebäude zu errichten. Dafür ist die nun erteilte Baugenehmigung un-

erlässlich.  

Das Dom Carré soll nach Beendigung der Bauarbeiten ein der prominenten Lage im Herzen 

Kölns angemessenes Erscheinungsbild bieten.  
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Zur Bayerischen Versorgungskammer: 

 
Als größte öffentlich-rechtliche Versorgungsgruppe Deutschlands ist die Bayerische Versorgungskammer ein 

Dienstleistungs- und Kompetenzzentrum für berufsständische und kommunale Altersversorgung. Sie führt 

die Geschäfte von zwölf rechtlich selbständigen berufsständischen und kommunalen 

Altersversorgungseinrichtungen mit insgesamt knapp 2,3 Mio. Versicherten und Versorgungsempfängern,  

ca. 4,8 Mrd. € jährlichen Beitrags- und Umlageeinnahmen und ca. 3,4 Mrd. € jährlichen Rentenzahlungen. 

Sie managt für alle Einrichtungen zusammen ein Kapitalanlagevolumen von derzeit ca. 77 Mrd. € (Buchwert). 

Die Bayerische Versorgungskammer beschäftigt über 1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ist seit 2010 

Unterzeichner der Charta der Vielfalt, seit 2011 Unterzeichner der UN-Prinzipien für verantwortungsvolles 

Investment (PRI) und seit Februar 2017 Unterzeichner des Memorandums für Frauen in Führung. 

 

 

 

 


